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Inhalt des Bundesgefethlattes des Nord: mals Kurheſſiſchen Staatsſchatze, vom 25. Mär 
eee e Nr 7353 die Gemeinheitstheilungs Ordnung für den 
o. die 2 

1869 Ba BEA Bunpes-Gefeg-Blatte® pro Regierungsbezirk Wiesbaden mit Ausnahme des 

enthält unter: Kreiſes Biedenkopf, vom 5. April 1869. 
Nro. 263. das Geſetz, Maaßregeln gegen die Rinderpeſt Verordnungen und Bekanntmachungen der 
betreffend, vom 7. April 1869. Central⸗Behörden. 
1) Auf Grund der Vorſchrift unter Nro. IV. 


Inpalt der Geſetz: Sammlung. des Allerhöchſten Erlaſſes vom 10. Februar v. J. 
Das 28ſte, 29ſte und 30ſte Stück der Geſetz⸗ (Geſ.⸗Samml. S. 83.) wonach Schiffe, deren Ladung 
Sammlung pro 1869 enthält unter: ausschließlich in Dachpfannen, Dachſchlefer. Bruch⸗ 
Nro. 7374. das Geſetz über die Aufbringung der Cementſteinen u. f. w. beſteht, das Hafengeld in den 
Koſten der örtlichen Armenpflege in der Provinz unter Nro. I. des Erlaſſes gedachten Oſtſeehafen nur 
Schleſien, ausſchließlich der Ober-Laufig, vom 18. nach dem Satze für Ballaſtſchiffe zu entrichten haben, 
März 1869: wird hiermit angeordnet, daß auch gemahlener Cement 
Nro. 7375. den Allerhöchſten Erlaß vom 22. Februar (in Tonnen) den daſelbſt benannten Attikeln in Betreff 
1869, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen der Entrichtung des Hafengeldes nach dem Sape für 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung ver⸗ Balaſtſchiffe gleich zu ſtellen it. 


ſchiedener Chauſſeen im Kreise Fiſchhauſen; Berlin, den 15. April 1889. 

Nro. 7376. das Privilegium wegen Ausfertigung auf Der Finanz⸗Miniſter. 
den Inhaber lautender Kreis ⸗ Obligationen des gez. v. d. Heydt. 
Fiſchhauſer Kreiſes im Betrage von 170,000 Tha- Der Miniſter für Handel, Gewerbe u. öffentliche Arbeiten. 
lern, vom 22. Februar 1869: ez. Gr. v. Itzenplitz. 

Nro. 7377, den Allerhöchſten Erlaß vom 5. April 2) Von der Kaiſerlich Franzoſiſchen Poſt Ver⸗ 
1869, betreffend die Errichtung einer Provinzial⸗ waltung find in neuerer Zeit mehrfach Fälle zur 
Finanzbehörde in Hannover: Splache gebracht worden, in welchem recomman⸗ 


Nro. 7378. das Geſetz, betreffend die Aufhebung der dirte, nach Frankreich beſtimmte Beiefe Hin⸗ 
Trauungsſteuer im Gebiete des ehemaligen Kur⸗ ſichts des Couverts und des Verſchluſſes nicht den in 
fürſtennhums Heſſen, vom 15. März 1869; Frankreich geltenden Anforderungen entſprochen haben. 

Nro. 7379. das Geſetz, betreffend die wirthſchaftliche Die wahrgenommenen Mängel beſtanden hauptsächlich 
Zusammenlegung der Grundſtücke in dem Bezirke darin: 8 
des Juſtizſenats zu Ehrenbreitſtein, vom 5. April 1. daß von den Abſendern unterlaſſen war, Kreuz⸗ 
1869; Couverts zu den gedachten Brieſen zu verwenden, 

Nro. 7380. das Geſctz, betreffend die Umwandlung des 2. daß der Verſchluß der mit Kreuz⸗Couveris vers 
Erbleih⸗, Landſiedelleih⸗, Erb ins⸗, Erbpacht⸗Ver⸗ ſehenen Briefe ftatt durch mindeſtens zwei, durch 
hältniſſes in Eigenthum und die Ablöſung der nur ein Lackſiegel oder mittelſt Ablats hergeftellt 
daraus herrührenden Leiſtungen im Gebiete des war und te, 

Regierungsbezirts Wiesbaden und in den zum Re⸗ 3. daß durch die angebrachten Lackſiegel nicht ſämmt⸗ 

nich c Kaſſel gehörigen, Wü ai liche Klappen des Kreuz⸗Couverts verſchloſſen 

ich Heſſiſche eilen, vom 5. Apri waren. 

140% Wee Br a Die Correſpondenten werden erſucht, die nach 

Nro. 7381. die Verordnung, betreffend die Auflöſung ee beſtimmten recommandirten Briefe unter 
der Berghypotheken⸗Kommiſſion zu Halle und die Kreuz Couvert zu legen und wenigſtens mit zwei Sie⸗ 
Abgabe der dortigen Berghypothekenbücher an die geln in gutem Siegellack mittelſt eines ordentlichen 
ordentlichen Gerichte, vom 24. März 1869; Petſchafts dergeſtalt zu verſchließen, daß ſämmtliche 

Nro. 7382. das Geſetz, betreffend die Erw iterung der Klappen des Couverts durch dieſe Siegel ge⸗ 
Verwendungszwecke der Einnahmen aus dem vor⸗ horig befeſtigt find. 


Ausgegeben in Marienwerder den 29. April 1869. 


25 we 


Die Poſtanſtalten find veranlaßt worden, über Fonds und eine jährliche Gehaltszulage von 100 Thlrn. 
die äußere Einrichtung, welche die gedachten Briefe aus Kreßs⸗Communalfauds verbunden ift, fordern wir 
haben müſſen, auf Verlangen noch genauere Auskunft auf, uns ihre Meldungen nebſt deu für ihre Befähigung 
durch Voriegung einer im Poſt⸗Amtsblatt abgedruckten ſprechenden Zeugniſſen innerhalb 6 Wochen einzureichen. 
Zeichnung zu geben. Marienwerder, den 17. April 1869. 

Berlin, den 21. April 1869. Königliche Reg: rung. Abtheilung des Innern. 

General = Poſt⸗ Amt. 6) Die Wiederholungs - Prüfung für die pro⸗ 
v. Philipsborn. viſoriſch angeſtellten katholiſchen Lehrer wird am 21., 

3) Bekanntmachung. 22. und 23. September d. J. in dem Königlichen 

Poſt⸗Dampfſchiffverbindung zwiſchen Stralſund und Schullehrer⸗Seminar zu Graudenz abgehalten werden. 
Malmoe. Zur Wahrnehmung dieſes Prüfungs⸗Termins ſind 
nach den beſtehenden Beſtimmungen alle diejenigen 

Die Ueberfahrt erfolgt in 8 Stunden. Lehrer verpflichtet, welche 5 Jahre und länger im Amte 

Die Fahrten finden bis zum 14. Juni in beiden ſind, ohne die definitive Beſtätigung erlangt zu haben, 
Richtungen zweimal wöchentlich, demnachſt wäh rendſwährend auch diejenigen geprüften Lehrer, welche be⸗ 
der weiteren Sommerzeit dreimal wöchentlich reits zwei volle Jahre ein Schulamt verwalten, ohne 
ſtatt, vorerſt iſt der Fahrplan folgender: ſchon definitiv angeſtellt zu fein, zugelaſſen werden 
Abgang aus Stralſund Montag und Freitag mit können. 

Tages⸗Anbruch. Reiſende, welche mit dem Bahn⸗ Die betreffenden Lehrer werden hierdurch aufge⸗ 

zuge um Mitternacht in Stralſund eintreffen, fordert, bis ſpäteſtens zum 15. Auguſt d. J. 

können mit dem Poſt⸗Omnibus nach dem Dampf⸗ 1. das bisher erlangte Präfungszeugniß, 

ſchiff fahren und ſofort an Bord gehen, 2. eine Beſcheinigung des Kreisſchulinſpektors über 
Ankunft in Malmoe gegen Mittag zum Anſchluß an die bisherige amtliche Thätigkeit, 

den um 2 Uhr Nachmittags abgehenden Eiſenbahn⸗ 3. eine Beſcheinigung des Ortspfarrers über die ſitt⸗ 

zug nach Stockho m. liche Führung und die Erfüllung der religiöſen 
Abgang aus Malmoe Dienſtag und Sonnabend Pflichten, 

10% Uhr Vormittags, nach Ankunft des Poſtzuges, 4. den Ausweis über ihr Militärverhältniß, 
Ankunft in Stralſund Abends. an den Königlichen Seminar⸗Direktor, Herrn Lizentiaten 

Durch die Fahrten zwiſchen Stralſund und Malmoe Zucht in Gcaudenz portofrei einzuſenden, und ſich 
wird im Anſchluß an die zwiſchen Malmoe und Kopen ⸗ſam Tage vor dem Beginn der Prüfung, alſo am 20. 
hagen courfirenden Dumpfſchiffe zugleich eine günſtige September d. J., Nachmittags 4 Uhr, bei demſelben 
Reiſe⸗ Verbindung mit Tänemack geboten. perſönlich zu melden. 

Perſonengeld zwiſchen Strulſund und Malmoe: Diejenigen Lehrer, welche die perſönliche Mel⸗ 

I. Platz 4 / Thaler, II. Platz 3 Thaler, Vordeck dung unterlaſſen ſollten, oder deren Zeugniſſe bis zu 
platz 1½ Thaler; für Tour: und Retourbillets, dem vorgedachten Termine nicht eingegangen find, ha⸗ 
14 Tage gultig, I. Platz 7½ Thaler, II. Platz ben keinen Anſpruch auf Zulaſſung zur Prüfung. 

5 Tbaler. Die Herren Kreisſchülinſpektoren und Ortspfarrer 

Für Reiſegeſellſchaften Ermäßigung des Perſonen⸗ atholiſcher Konfeſſion wollen die in ihren Bezirken, 
geldes. beziehungsweife Sprengeln, befindlichen Lehrer der ges 

In Berlin (Stettiner⸗Bahnhoß) directe Einſchrei⸗ dachten Kategorie auf dieſe Bekanntmachung noch be⸗ 
bung bis Malmoe. ſonders hinweiſen. 

Berlin, den 22. April 1869. Marienwerder, den 13. April 1869. 

G neral⸗Poſt⸗ Amt. Königl. Regierung. Abth. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 

v. Philipsborn. 11 ar dem er 15 15. Weng 

1868 publicirten Tonnentarif für die Beförderung 

Verordnungen und Se e ee der on Niederſchleſiſchen Steinkohlen in Wagenladungen 
Provinzial⸗Behörden. ab Waldenburg und Altwaſſer (via Breslau⸗Kreuz) nach 

4) Qual fficirte Medicinal⸗Perſonen, welche Drieſen und den öſtlich daran belegenen Oſtbahn⸗ 
fih um das rıledigte Kreis⸗Phyſikat des Kreiſes Stuhm Stationen wird vom 1. Mai d. J. ab ein 
bewerben wollen, fordern wir bierdurch auf, ſich inner: Centner⸗Tarif, welcher bei den Oſtbahn⸗Gütereppe⸗ 
halb 6 Wochen bei uns unter Einreichung der erforder- dilionen einzuſehen iſt, 0 
ichen Zeugniſſe zu melden. für dieſelben Sendungen in Quantitäten von 

Ma ienwerder, den 16. April 1869. 100 Centnern und mehr, 

Könto liche Regierung. Abtheilung des Innern. in Kraft treten. 

5) Die Kreis⸗Thierarztſtelle des Kreiſes Dt. Von demſelben Zeitpunkte ab iſt der Eingangs 
Crone iſt durch den Tod ihres b sherigen Inbabers erwähnte Tonnentarif zugleich auf Kokes⸗Sen⸗ 
erledigt. — Qdalificirie B.werber um dieſe Stelle, dungen, welche in beſonders dazu eingerichten Kokes⸗ 
mit welcher ein Einkommen von 100 Tylın. aus Staats- Wagen mit mindeſtens 120 Centnern Belaſtungsfähig⸗ 


* 


keit zur Beförderung gelangen, dahin ausgedeht wor⸗ 
den, daß pro Tonne Kokes a 2 Centner derſelbe 
Betrag an Fracht, wie pro Tonne Steinkohlen à 4 Cent⸗ 
ner zur Erhebung kommt. 
Bromberg, den 17. April 1869. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


die Regierung zu Cöslin und der Regierungs⸗Aſſeſſor 
v. Lockſtedt von Breslau an die hieſige Regierung 
verſetzt und eingeführt worden. 

Der Domkapitular Blockhagen in Frauen⸗ 
burg iſt zum Domdechanten ernannt worden. 

In den Monaten Januar, Februar und März 
1869 find die in nachſtehender Nachweiſung genannten 


Perfonal: Ebronik. Lehrer theils auf Probe angeſtellt, theils endgultig 
8) Der Regierungs⸗Aſſeſſor Henke iſt an beſtätigt worden. 

5 | Namen der Lehrer. Bar en Datum der Anſtellung. Religion. 
1 Nagel Dt. Brodden den 6. Januar 18869 auf Probe latbeliſch. 
2 Spandowski Wabcz den 9. Januar 1869 endgültig dto. 

3 Schymik Mocker den 9 Januar 1869 endnültig dio. 
4 Manke Alt Jaszinnitz den 9. Januar 1869 endgültig evangeliſch. 
5 Marks Strasburg den 9. Januar 1869 end ültiz dio 
6 Noryskiewicz Blondzmin den 9. Januar 1869 endgültig kath. I ſch. 
7 Buchholz Buſchwinkel den 18. Januar 1869 auf Probe dio 
8 Pichert Czychen den 27. Januar 1869 endgültig evangeliſch. 

10 Merker Przechowo den 28. Januar 18,9 endgültig dio. 

11 Kaſchel Mewe den 27. Januar i 9 endgünuig dto. 

12 Große Graudenz den 27. Januar 1869 eadgültig dio. 

13 Sklarzik Kamin den 30. Januar 1869 endgültig katholiſch. 

14 Neumann Grabau den 28. Januar 1869 endgültig evangel ich. 

15 Jyndrowski Chriſtburg den 1 Februar 869 enngültig katholiſch. 

16 Blazejewski Gr. Wallicz den 5. Februar 18 9 endgültig dto. 

17 Luda Strasburg den 9. Februar 1869 endgültig dio. 

18 Cymanowski Glubczyn den 9. Februar 1869 auf Prode dto. 

19 Dyllik Pokrzydowo den 9. Februar 8669 endgültig dio. 

20 . Kowalski Stuhm den 9. Februar 1869 endgültig dto. 

21 Lammel 5 Schloppe den 9. Februar 1869 endgültig dto. 

55 Bein Rumian den 13. Februar 869 auf Probe dlo 

55 ehring Brauſen den 13. Februar 1869 auf Brose evavgeliſch. 

24 ah Thorn den 22. Februar 19 auf Probe dto. 

2 | roh ich Eichfier den 17. Februar 1569 endgültig katholiſch. 
5 Wifocki Jaikowo den 20 Februar 1809, endgültig dio 

27 nn Long den 20. Februar 18119 auf Pro e dio. 

28 80 ert Kurcze den 20. Februar 1869 auf Probe dto. 

29 ne Long den 20. Februar 1869 auf Erobe dto. 

30 4% Chriſtfelde den 22. Februar 869 auf Probe evangeliſch. 

31 Klein »Taſchauerfelde den 24. Februar 1869 endgültig dto. 

32 Oẽga adl. Lonken den 5. März 1869 auf Probe katbol ich 

Hinz Babken den 18. Mär; I869 endgültig evangeliſch. 
> Vanſelow Plötzmin den 25. März 1869 auf Probe dio. 

35 Bretzke Przechowo den 21. März „869 auf Probe dto 

36 Demarczyt Lobdowo den 8 März 1809 enrgüttig latholiſch. 

37 Seidler Graudenz den 13. März 1869 auf Probe dto 

38 Pankonin Oſterwick den 23. März 18,9 auf Prebe dio. 

55 Mech Gersdorf den 23. März 1869 auf Probe dio. 

10 {ftphal Gr. Falkenau | den 22. Mär: 18x69 endgültig Fi 

41 Goffmenn Kulmſee den 27. März 1869 auf Priebe evangelisch 

5 Ae Koeztinka den 23. Märy 1869 enr gültig katholüch. 

33 Ne Rieſenburg den 27. März 1869 endrültig evangeliſch 

44 S 1915 Wenglarken den 27. März 1869 „ndgünig eto 

ö chulz Manenau den 31. März 1869 encgüllig dio. 


a 


Erledigte Schulitelle. | auf einen Stahlofen, inſoweit derſelbe als neu 


9) Die II. Tatholiige Schulehrerſtele zu iß dee e erkannt worden iſt, 

Lubiewo, Kreiſes Schwetz, wid zum 1. Mai d. J. gude een. 

erledigt. — Lehrer katholiſcher Confeſſion, welche ſich Das dem Techniker O. Hoffmann und dem 
um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Ein⸗ Kupferſchmiedemeiſter Albert Zabel zu Striegau unter 
ſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreis dem 30. Juli 1867 ertheilte Patent 

Schulinſpektor, Herrn Dekan Seinigke zu Jeszewo, auf einen durch Beſchreibung und Zeichnung nach⸗ 


zu melden. gewieſenen, 1 lea 1 Zuſammenſetzung 
Y N als neu und eigenthümlich erkannten Brenn⸗ 
Patent: Bewilligung. 9 


10) Dem General: nfpeftor der öfterreichiſchen iſt aufgehoben. 
CCC 
1 3 5 25 Zeichnung und Beschreibung er⸗ in Fame te Liegnitz, unter dem 
läuterten Kraftregenerator für Waſſerhebungsma⸗ 12. Auguſt 1 5 ns . rau ; 
ſchinen, ohne Jemand in der Anwendung bekann⸗ auf eine nach der vorgelegten Zeichnung und De: 
ter Theile zu beſchränken, ſchreibung für neu und eigenthümlich erachtete Egge, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und iſt aufgehoben. 
für den Umfang des preußıfchen Staats ertheilt worden 0 Das wa Saal 85 1867 P aa in 
Berlin unter dem 14. Dezember ertheilte Patent 
Patent: Aufhebungen. auf eine Maſchine zum Reinigen und Enthulſen 
11) Das dem Civil⸗Ingenieur Ariſtide Be- von Getreidekörnern in der durch Zeichnung und 
rard in Paris und dem Civil⸗Ingenieur Auguſt Marx Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung 
in Bonn unter dem 14. Mai 1867 ertheilte Patent ſiſt aufgehoben. . 


— 111 %,. 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 17.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck ver Kant e vigen Hofduchdruckerel. 


